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Was ist das richtige Haustier für dich? 

Mach den Test! 

Klebe in jedem Kasten einen bunten Punkt zu der Aussage, die am ehesten auf dich zutrifft. Am Ende 

zählst du die Punkte zusammen, die hinter den Aussagen stehen und fragst deine Mitarbeitenden nach 

der Auflösung. Dort kannst du nachlesen, welches Tier am besten zu dir passt. 

 

 

Zeitfaktor 

Mehr als 1 Stunde? Nö, das schaff ich nicht …                                                                      (2 Punkte) 

Ich hab Zeit – ich würde mich jeden Tag 3 bis 4 Stunden um mein Tier kümmern.                    (4 Punkte) 

Zeit? Hab ich keine – hab so viel anderes zu tun! Na ja, vielleicht 10 Minuten …                         (1 Punkt) 

Ich habe jeden Tag mindestens 2 Stunden Zeit für mein Tier.                                                     (3 Punkte) 

 

 

 

Kuschelfaktor 

Kuscheln? Iiiih – damit ich am Ende noch überall Tierhaare hab? Nö, das brauch ich echt nicht!    (1 Punkt) 

Kuscheln find ich super – aber mir reicht es, wenn ich viel mit meinem Tier unternehmen kann.  (3 Punkte) 

Kuscheln find ich nicht sooo wichtig – aber ab und zu ist es schön.                                               (2 Punkte) 

Ich liebe Kuscheln – am liebsten würde ich den ganzen Tag mit meinem Tier kuscheln.              (4 Punkte) 

 

 

 

Bewegungsfaktor 

Ich laufe und spiele vor allem gern.                                                                                                 (3 Punkte) 

Ich bewege mich total gern – kann ruhig anstrengend sein!                                                           (4 Punkte) 

Mich kriegt so schnell niemand vom Sofa!                                                                                         (1 Punkt) 

Bewegung – na ja, ich bin nicht besonders sportlich ...                                                                   (2 Punkte) 
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Zuverlässigkeitsfaktor 

Na ja, ich bin schon manchmal vergesslich – aber meine Eltern können ja auch mal füttern.        (2 Punkte) 

Ich bin eigentlich ganz zuverlässig, also sollte das mit dem Füttern klappen.                                 (3 Punkte) 

Hilfe, ich bin total vergesslich – ich hoffe, mein Tier verhungert nicht …                                           (1 Punkt)  

Morgens früh aufstehen, jeden Tag mehrmals füttern und alle möglichen anderen Aufgaben übernehmen? 

Kein Problem, das kann ich!                                                                                                                   (4 Punkte) 

 

 

 

Ekelfaktor 

Wie jetzt – Tiere machen Häufchen?! Nä, die soll jemand anders wegmachen, ich find das eklig!  (1 Punkt) 

Vor großen Kothaufen hab ich keine Angst, die fahr ich einfach mit der Schubkarre weg.             (4 Punkte) 

Na ja, ich bin auf jeden Fall bereit, 3-mal in der Woche sauberzumachen.                                     (2 Punkte) 

Nicht schön, wenn’s stinkt! Aber Häufchen immer wegmachen – das gehört dazu.                       (3 Punkte) 

 

 

 

Taschengeldfaktor 

Ich würde nicht mehr als die Hälfte von meinem Taschengeld für mein Tier ausgeben.                 (3 Punkte) 

Für Tiere bezahlen? Wieso – dafür hab ich doch meine Eltern!                                                        (1 Punkt) 

Mein Taschengeld brauch ich eigentlich für anderes. Aber ein bisschen könnt ich ausgeben.       (2 Punkte) 

Ich bin bereit, einen Großteil meines Taschengeldes für mein Tier zu investieren.                         (4 Punkte) 
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Auflösung 

Test: Was ist das richtige Haustier für dich? 

 

20-24 

Für dich eignet sich ein Tier, das viel Pflege, Zeit und Aufmerksamkeit braucht – zum Beispiel ein 

Pferd. Du bist zuverlässig genug und bereit, nicht nur viel Zeit zu investieren, sondern auch früh 

aufzustehen und täglich den Stall auszumisten. Du hast Spaß daran, viel Zeit mit deinem Tier zu 

verbringen und bist dir im Klaren darüber, was die Verantwortung für ein Tier bedeutet. 

 

15-20 

Was hältst du von einem Hund? Die brauchen viel Zuwendung und Erziehung, und man muss immer 

ihre Häufchen wegmachen. Klar, das mit den Häufchen macht nicht so viel Spaß – aber das würdest 

du sicher in Kauf nehmen, denn du liebst es zu kuscheln und viel Zeit mit deinem Tier zu verbringen.  

 

9-14 

Du hast viel anderes um die Ohren, und daher bleibt nicht ganz so viel Zeit und Motivation, für ein Tier 

zu sorgen, das aufwendige Bedürfnisse hat, stimmt’s? Wie wär’s mit einer Katze? Die kommt zwar nur 

zum Kuscheln, wenn sie Lust hat, aber sie ist auch ansonsten eher selbstständig und fordert deine 

Aufmerksamkeit nicht den ganzen Tag.  

 

6-8 

Vielleicht sind Haustiere nicht so ganz das Richtige für dich – höchstens vielleicht seeehr 

anspruchslose Fische? Oder wie wär’s mit einem Kaktus? Mit dem kann man zwar nicht kuscheln, aber 

er kostet wenig Zeit, weil er gaaanz selten gegossen werden muss. Oder ein paar schöne Steine? Die 

können auch hübsch aussehen, echt jetzt! 


